
Zu Top 1) Der bisherige Ortsvorsteher Werner Bolz eröffnet die konstituierende 
Ortsbeiratssitzung um 20.05 Uhr. Er begrüßt den alten Ortsbeirat, die neu gewählten 
Ortsbeiratsmitglieder sowie 2 Gäste. Werner Bolz dankt den ausscheidenden 
Ortsbeiratsmitgliedern Elke Bolz und Theodor Reichmann für die geleistete Arbeit im 
Ortsbeirat in der vergangenen Legislaturperiode.  

Die Tagesordnung wird einstimmig um den Punkt „Erhaltung des Backhauses Altenbrunslar“ 
unter Top 7 erweitert. Der vormalige Top 7 „Anregungen und Wünsche“ verschiebt sich auf 
Top 8.  

Zu Top 2) Der bisherige OV Werner Bolz stellt die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. 
Zur Leiterin der Wahl des/der Ortsvorstehers/in und seines/r Stellvertreters/in wird 
einstimmig Petra Schaumburg-Reis bestimmt.  

Zu Top 3) Zum Ortsvorsteher wird einstimmig (5 Ja-Stimmen) Werner Bolz gewählt.  

Zu Top 4) Zum stellvertretenden Ortsvorsteher wird einstimmig (5 Ja-Stimmen) Marcus 
Möller gewählt.  

Zu Top 5) Zur Schriftführerin wird einstimmig (5 Ja-Stimmen) Petra Schaumburg-Reis 
gewählt.  

Zu Top 6) Zur stellvertretenden Schriftführerin wird einstimmig (5 Ja-Stimmen) Mona Plass-
Teichert gewählt.  

Zu Top 7) Der neu konstituierte Ortsbeirat spricht sich einstimmig gegen den Abriss und 
nachdrücklich für die Erhaltung des Altenbrunslarer Backhauses aus und stellt die Forderung 
an die Stadt Felsberg, die zum Backhaus gehörige, eingestürzte Mauer unverzüglich zu 
sanieren. Dies ist wegen der anstehenden Straßenbauarbeiten und zur Sicherung des 
Gartens des Hauses Quillerweg 10 dringend geboten. Der OB fordert zudem Einsicht in das 
erstellte Gutachten zur Ursache des Mauereinsturzes zur Prüfung, ob die Baufirma in 
Regress genommen werden kann (Stichworte: Gegengutachten; Klärung, ob notwendige 
Abstützmaßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten unterlassen wurden). 

Zu Top 8)  

a) Der Ortsbeirat ist einstimmig für die Anschaffung einer Sitzgruppe mit Tisch für 
den Spielplatz. Stellv. Ortsvorsteher Marcus Möller wird Rücksprache mit dem 
Hessen Forst halten, die solche Picknick-Sitzgruppen bauen, um die Kostenfrage 
zu klären.  

b) Nach den Baumfäll-Arbeiten auf der an den Spielplatz angrenzenden Parkanlage 
erinnert der Ortsbeirat an seine Forderung, den unschönen Kahlschlag bzw. die 
Lücken in den Hecken mit Neuanpflanzungen wieder auszugleichen (siehe 
Protokolle vom 27.10.2010 und 23.2.2011). Der Ortsbeirat erneuert diese 
Forderung und ersucht um einen kurzfristigen Ortstermin mit dem zuständigen 
Mitarbeiter der Stadt Felsberg. 

c) Betreffs der Holzfällarbeiten am Bombachsgraben wünscht der Ortsbeirat 
Auskunft von der Stadt Felsberg darüber, warum diese Arbeiten nicht an 
ortsansässige Firmen vergeben wurden und wie das gefällte Holz veräußert 
werden soll bzw. bereits veräußert wurde.  

d) Durch die Kanalbauarbeiten im Hängebergsweg sind alle drei Straßenlampen 
ausgefallen. Trotz umgehender Meldung dieses Schadens an die Stadt ist über 
einen Zeitraum von drei Wochen hinweg keine Reparatur erfolgt. Der Ortsbeirat 



dringt auf schleunigste Behebung dieses Problems, da Unfallgefahr für Anwohner 
und Passanten besteht.   

e) Die Sanierungsarbeiten auf dem Friedhof sind nicht zufriedenstellend ausgeführt 
worden. So fehlt nach wie vor das Geländer am Treppchen zum Friedhofsteil mit 
den Urnengräbern, was von alten und gehbehinderten Menschen dringend 
gewünscht und benötigt wird (siehe Protokoll vom 18.7.2010). Der Ortsbeirat 
dringt auf die unverzügliche Anbringung des Geländers. 

f) Der Ortsbeirat stellt den Antrag an das städtische Ordnungsamt, die „Anlieger 
frei“-Beschilderung des asphaltierten Weges zwischen Bombachsgraben und der 
Landstraße Mittelhof-Altenbrunslar gegen die Beschilderung „Land- und 
Forstwirtschaftlicher Verkehr frei“ auszutauschen.  

 

Ende der Sitzung: 22.14 Uhr 

 

________________________ ______________________ 
  Ortsvorsteher  Mitglied 

 

 ________________________ ______________________ 
  Schriftführerin  Mitglied 

 

   ______________________ 
    Mitglied 

 

 

 


